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Ein Engel, der dir deinen Weg weist… 

 

Ein Engel Gottes führe dich aus der Enge in die Weite, 

aus der Angst ins Vertrauen. 

Ein Engel, der Türen öffnet, damit du heraustrittst 

aus deinen inneren Zwängen und Mut findest, 

du selbst zu sein. 

Ein Engel, dem du folgst auf dem Weg in die Freiheit, 

für das zu leben, was dich im Herzen bewegt. 

Dorthin, wovon du nicht zu träumen wagst. 

 

E rhört 

N icht allein 

G eborgen 

E rleuchtend 

L ebensretter 

 

Ein Engel, der dir richtig zuhört 

Der das verjagt, was dich nachts in deiner Ruh' stört 

Ein Engel, der dich mal im Arm hält 

Und der im Winter deine Heizung auf warm stellt 

Ein Engel, der dir einen Brief schreibt 

Der mit dir wach bleibt, wenn die Angst dich umtreibt 

Und der sich für dich den Kopf zerbricht 

Du sagst: "diesen Engel gibt es nicht" 

 

Doch dieser Engel ist da 

Um dich zu schützen und zu halten 

Dieser Engel ist da 

Jeden Tag in verschiedenen Gestalten 

Er lässt dich nie im Regen stehen 

Er lässt dich nie allein 

Doch er ist leicht zu übersehen 

Denn er kann überall sein     (WISE GUYS: „Ein Engel“) 
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Evangelium:  
 
Mt 28, 1-10: Die Frauen am leeren Grab 
 
1 Nach dem Sabbat, beim Anbruch des ersten Tages der Woche, kamen Maria aus Magdala 

und die andere Maria, um nach dem Grab zu sehen. 2 Und siehe, es geschah ein gewaltiges 

Erdbeben; denn ein Engel des Herrn kam vom Himmel herab, trat an das Grab, wälzte den 

Stein weg und setzte sich darauf. 3 Sein Aussehen war wie ein Blitz und sein Gewand weiß 

wie Schnee. 4 Aus Furcht vor ihm erbebten die Wächter und waren wie tot. 5 Der Engel aber 

sagte zu den Frauen: Fürchtet euch nicht! Ich weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. 6 Er ist 

nicht hier; denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat. Kommt her und seht euch den Ort an, 

wo er lag! 7 Dann geht schnell zu seinen Jüngern und sagt ihnen: Er ist von den Toten 

auferstanden und siehe, er geht euch voraus nach Galiläa, dort werdet ihr ihn sehen. Siehe, 

ich habe es euch gesagt. 8 Sogleich verließen sie das Grab voll Furcht und großer Freude und 

sie eilten zu seinen Jüngern, um ihnen die Botschaft zu verkünden. 

 

9 Und siehe, Jesus kam ihnen entgegen und sagte: Seid gegrüßt! Sie gingen auf ihn zu, 

warfen sich vor ihm nieder und umfassten seine Füße. 10 Da sagte Jesus zu ihnen: Fürchtet 

euch nicht! Geht und sagt meinen Brüdern, sie sollen nach Galiläa gehen und dort werden 

sie mich sehen. 
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